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Nro . .

Olden

wöchentliche

39

burgische

Anzeigen .

Montag , den 26ten Septbr . 1796 .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .

1) Wenn bemerkt worden , daß an den Seiten des zu dem Lovermoorwege gehörigen Weges
durch Buttel an verschiedenen Stellen Sand und Erde ausgegraben werden , dadurch aber nicht
nur den Interessenten dieses Weges die zur Reparation desselben erforderliche Erde entzogen wird ,
sondern auch für Reisende , besonders bey Nachtzeit , Gefahr entstehen kann ; so wird solches hie
burch alles Ernstes untersagt , und einem Jeden anbefohlen an den Seiten dieses Weges , wenn
gleich derselbe mehr , als die erforderliche Breite haben möchte , zwischen den Befriedigungen der
an demselben belegenen Grundstücke , unter keinerley Worwand einige Erde oder Sand auszugraben ;
mit der Verwarnung , daß , wer sich solches zu thun demehngeachtet unterstehen mögte , deshalb
unabbittlich in willkärliche Herrschaftl . Brüche werde genommen werden . Oldenburg , aus der
Cammer , den 19 . Sept . 1796 .

♥. Hendorff .
Ment

Romer .

Schloifer .
Herbart .

Lenge .

a ) Wenn wegen der Gelb Porto Tare für die Botenpost , nach Ovelgönne , Braacke und
Strickhausen , ferner aber nach Collmar , Neustadt , Frieschenmoor , Schwey und Seefeld einiger
Zweifel entstanden ist , so wird , um solchen zu heben hiedurch öffentlich bekannt gemacht : Das
für 100 Rthlr . Gold von Oldenburg nach Ovelgonne , Braacke und Struckhausen , und von dort
nach Oldenburg , 18 gr . , nach) Collmar , Neustadt , Frieschenmoor , Schwey und Seefeld aber nur
frey bis Doelgonne , also auch von Ovelgdnne hicher 18 gr . , mithin von Ovelgönne , bis Collmar ,
Neustadt , Frieschenmoor , Schwey und Seefelde , und von dort nach Ovelgönne verhältnißmäßig be=
fonders Porto zu erlegen sey. Oldenburg aus der Cammer , d. 22. Sept . 1796 ,

Meng .

Römer .

Schloifer .
Herbart . Schloifer .

Zenge .
3) Es sollen in der Herzogl . Cammer am Dienstage d. 4. Detbr Morgens um 10 Uhr ausges

bungen werden : 1) zur Ablieferung an das Königl . Preussis . Magazin in Minden , 281 Wispel
16 Scheffel Haber , Berliner Maaffe . 836 Centner 28 Pfund Heu , den Centner zu 110 Berliner
Pfund . 102 Schock 13 Bund Rockenstroh , das Schock zu 1200 Berliner Pfund . 56 Wispel
3 Scheffel Rockenmehl , den Scheffel zu 76 Berl . Pfund gerechnet . 2 ) Zur Ablieferung an das
Königl . Churfürstl . Hanndor . Magazin in Begesack oder Bremen , 200 bis 300 Wispel Haber . 960 bis



1450 Centner Heu . 90 bis 133 Schock Rockenftrob . 33 bis 51 Wispel Rockenmebl . Diejenigen ,

welche diese Lieferung zu übernehmen Luft haben , könnes in dem angesetzten Termin fich einfinden ,

und die Bedingungen vorher hieselbst einsehen . Oldenburg aus der Caminer den 19. Sept . 1796 .

v . Hendorff . Herbart .

Meng .

4) Bernhard Hinrich Caspar Zeiger , zu Eleffeth , hat von weyl . Hermann Jansen Wittwe ,

ein am Deiche zu Elsfleth auf pflichtigen Gründen stehendes zwischen Johann Wilhelm Cordes

and Gerd Hadelers Häusern belegenes Wohnhaus gekauft . Die Ang . ist den 25. Oct . a . e , beym

biesigen Herzogl . Landgerichte .
5 ) Berend Christoph Petershagen hat sein elterliches in Rodenkirchen stehendes Haus nebst

Stall , Garten und Pertinentien an Johann Anton Sieling et uxor . daselbst verkauft ; und ges

dachter Johann Anton Sieling bat die Hälfte des mit seinem Bruder Hermann Sieling gemeine

schaftlich poffedirenden in Rothenkirchen belegenen Hauses an Burchard Wilhem Lübben in Esense

hamm , letzterer aber solche Hälfte hinwiederum an Hermann Sieling verkauft . Die Ang . ist den

25 . Oct . a . c . beym Herzogl . Ovelg . Landgerichte .

6) Hermann Dannenberg hat sein in Elwürden belegenes Haus nebst Pertinentien an Jo

hann Friederich Schröder daselbst verkauft . Die Ang . ist den 25. Oct . a . c . beym Herzogl . Ovels

gönnischen Landgerichte .
7) Auf Ansuchen Anton Chriftian Meyer und Gerd Rdben als Curatoren für Jobann Bolken

zu Bloh , werden alle diejenigen , welche fich in dem auf den 1. dieses beym hiesigen Herzogl .

Landgerichte angesetzt gewesenen Angabe Termin nicht gemeldet haben , mit ihren etwaigen An

sprüchen abgewiesen und ihnen ein ewiges Stillschweigen auferleget .

8 ) In Convocations Sachen , betreffend den Nachlaß des weyl . Berend Glopftein , im New

enbrok , verstorbenen Lochter Becke Margrethe Glopstein , ist decretum praeclufivum vom hiesigen

Herzogl . Landgerichte erkannt , und wird denjenigen , welche sich in termino profeffionis den 8.

b. M. mit ihren etwaigen Erb : und sonstigen Ansprüchen an gedachten Nachlaß nicht gemeldet has

ben , ein ewiges Stillschweigen auferleget .

9) Wenn Reelf Rohlfs , vorhin Heuermann in der Abbehauser Wisch , darauf zu Boving

jeht Hausmann daselbst angezeiget , daß auf seinen Namen annoch folgende Poste , als 1) 1779.

Mart . 12 . an die Gebrüdere Haye und Burhard Jhen 270 Rthlr . Heuergelder , und 2 ) 1786.

Jan . 27 . an den Kaufmann Jacob Harkfen zu Strohhaufen 25 Rthlr . rückständige Zinsen und

Koften ingroff ret stünden , wovon die Ingroffations Documente verlohren gegangen , ihm aber an

Zilgung solcher långst bezahlten Ingroffations Pdfte sehr gelegen sev , und daher derselbe um eine

dffentliche Convocation nachgesucht hat , diefem Gesuch auch Statt gegeben . Als werden alle und

jebe , welche an obgedachte Ingroffata Ansprüche machen und mit Bestande Rechtens wider deres

Tilgung etwas einwenden zu können vermeinen , hiemit auf den 25. Det . a . c . vor das Herzogl

Ovelgönnische Landgericht verabladet , um solche ihre Ansprüche gehörig anzugeben und zu beschein

nigen , unter der Verwarnung , daß widrigenfalls mit der Tilgung obgedachter Ingroffatorum
verfahren werden soll . Zugleich wird term . ad and . Sententiam praecl . auf den 8. Nov. a. e.

angefehet .
10 ) Berend Sieffen ist , nach zuvor geleisteter Bürgschaft mit gerichtl . Bewilligung , gefons

men , feine im Concurs befangene zur Neustadt belegene Rötherstelle cum Pertinentiis zur Befries

digung feiner Erebitoren den 28. Det . a . c . in Johann Hinrich Schwartings Wirthshause zu Ovek

ganne verkaufen zu lassen . Die Ang . ist den 24. Oct . ( diejenigen Erebitores aber , welche sich

em 11. Jul . a . c . bereits angegeben , brauchen selbige nicht zu wiederholen ) beym Herzogl

Schweyer Amtsgerichte . Und wird zugleich hiedurch bekannt gemacht , daß falls zur Befriedigung

der Creditoren nicht hinlänglich gebothen werden sollte , anderweiter Terminus zur Löse auf den

12 . Nov . angefetzet worden .

11 ) Anton Christian Meyer und Gerd Rdben , als Curatoren für Johann Bolken zu Bloh ,

find gesonnen , verschiedene ihres Enranden Saat - und Wischländereyen den 8. Oct. a . c . in Jas

jann Schwartings Wirthshause zu Ofen verheuern zu lassen .

12 ) Am 6. Det . d. I . sollen die Wege außerhalb der Stadt , welche unter des Magiftrats

Aufsicht stehen , geschaut werden ; und wird sich diese Schauung auch auf den Weg und das Boll¬

werk jenseit der Brücke beym blauen Hause und den Weg vor dem Stauthor erstrecken . Es wer



ben baner alle , die diefe Wege zu unterhalten schuldig sind , bey Wermeibung der verordnungemu
sigen Brüche erinnert , fie vor der Schauung in guten Stand zu setzen , und vorzüglich dahin zu

sehen , daß sie so gemacht werden , daß das Wasser sowohl von den Wegen selbst , als aus dem

Beggraben abfließen könne . Oldenburg vom Rathhause den 24 . Sept . 1796 .
Bürgermeister und Rath hieselbft .

13) Die Kaufleute Rencke und Schldmann biefelbst sind gewillet , von den ihnen zuständigen
Stadts Dobben folgende Stücke , als : den Wüppel - Dobben , die Bleiche nebst den beyden daran

gränzenden Placken , das Kielstück , den Kaiser und Syndicus Dobben am 1. Oct . d . J . Nach

mittags 2 Uhr in des Gastwirths Meine Hause an der langen Straße öffentlich meistbietend auf
6 Jahre verheuern zu lassen . Oldenburg vom Rathhause , Sept . 20 . 1796 .

Bürgermeister und Rath hieselbst .

14 ) Es soll die Ausbefferung des sogenannten Sandweges im Drielacker Moor den 28. d.
bes Nachmittags um 2 Uhr an Ort und Stelle mindestfordernd ausgedungen werden , können also
biejenigen , die solche annehmen wollen , sich alsdann dort einsinden . Oldenburg vom Amte , den

24 . Sept . 1796 . Zedelius .

15 ) Die Intereffenten der Everfen Marschbacke werden hiemit angewiesen , solche gegen den

8. fünftigen Monats gehörig aufzuräumen , an welchem Tage solche geschauet und sodann das
Mangelhafte auf der Beykommenden Koften ausgedungen werden soll . Oldenburg den 26. Sept .
1796 . Zedelius .

16) In Convocationssachen betr . die geschehene Uebertragung ihrer Güter mit Schuld und
Unschuld an ihren Sohn erster Ehe Oncke Lübben , werden alle diejenigen , welche sich im Ange
bungs Termin nicht gemeldet , und etwas angegeben haben , hiedurch von der Convocationsmaße
präcludiret , und wird ihnen ein ewiges Stillschweigen auferleget . Decretum velgonne in In¬
dicio , d . 20 . Sept . 1796 .

Zweyte Bekanntmachung .
v . d . Lov .

Reg . Canzl . Verkauf des Legationsraths von Schreeb zu Innete belegenen Gutes mit 107
Jack Landes und Gebäuden den II . Oct . Ang . den 7 ,

II . Privatsachen .
1) Der biefige Kaufmann Johann Ludwig Meyer empfiehlt sich zum bevorstehenden Markt mit seinen meiß

erft fürzlich erhaltenen neuen Waaren beftens . Er verkauft : schwarze Taffte , und couleurte Atlaffe , Englische
Flohre , Flohrne , Mouffetine und seidene Tücher von bis 2 Ellen groß , Englifden weißen , schwarzen und cou
leurten Cafemir zu Beinkleidern , baumwollne , Nique , Mouselin , Cafemir Halbfeidene und feidene Westen und
Strumpfhosen , Gaze und Bielefelder Linnen , schwarz wollen und feidenes Hofenzeug , Englische seidene , halb
feidene , baumwollne und Jütländische wolne Strümpfe , auch baumwollne für Kinder , Engl . graue , auch ges
Greiste lange und kurze Damen und Herren Handschuhe , Engl . Patent Cafforbüthe für Herren , schwarze ,
braune und graue für Damen , Bast Stroh Spobn und Siebhütte , alle Arten Bänder , vorzüglich ganz neu
façonirte atlane , baumwollnes Engl . Patent und Siget Garn , graue Bühren , branne und weiße Angora -Mufs
fen, Fächer , Enal Theebretter , Rauchtobacksdosen , Brieftaschen , Engl . Tafel , Taschen , Rafier und Federmes
fer , fablerne Huth Knie Stiefel und Hofenschnallen , Engl . Patent plattirte Schubschnaken . kahine und vers
goldete uhrketten , Petschaften und ührschlüsset , Huth - und Stricknadeln , Slaß und Stahlperlen , Engl . Näh
sadeln . Puderquäfte , Briefoblaten und Siegellack , feines Eau de lavande , Pomade , Engt . Senf und Dintefässer ,
Blenßtift , ficht und andre Scheeren , baumwollne und seidene Geld und Tobacksbeutet , Stiefelrieme mit
Schnallen , Saftbüchsen , Bambus , Weinreben und Rohrstücke , Marly , Rollbrath , Brautkränze , Blumen -Guir
landen , placiirte und verzinnte Sporen , baumwollne Mügen , Bionden , schwarze Spinen , Zwirn und wollne
Kannten Schuhblätter , weiße und gelbe Rock und Westenknöpfe , Nürnberger Spielfachen .

2 ) Gerd G ube zu Butterburg hat als Efenshammer Grodener Schuljurat gegen Martiui d . J . 100 Rthl .
insbar zu belegen .

3) Jcb babe noch ein neues Clavier von groß contra F bis F , wie auch ein kleines Forte piano unter der
Hand zu verkaufen . Oldenburg . Weyl . Orgelbauers Klapmever Wittwe .

4) Sollte jemand einen kupfernen Lichtform abzustehen haben , der kann sich bey dem Kaufmann Barelmann
diefelbft melden .

5 ) Hinrich Maas zu Burwinkel hat einige bundert Rthlr . Curatelgelder fofort zu belegen .
6) . Jobann Faftie zu kon dat ver bereits 8 Tagen von dem , von dem Hausmann Eilert Addicks in Heuer

Habenden Lande zu Großenmeer 2 Kälber eingeschüttet . Der Eigenthümer kann fie dey dem Gastwirth Riecks
ju Großenmeer in 8 Lagen gegen Erstattung der Unkoßen in Empfang nehmen , widrigenfalls sie aber fünftigenDiendag offentl verkauft werden .

7) Johann Hopken aus Bremen wird in diesem Markt in dem ibemaligen Gasthofe , Graf von Oldenburg , joht
Stallingschen Haufe in der Borderütube rechter Hand aussehen . Er empsebit sich bestens und verkauft folgende



Waares : complete Caffee Service von Fürfenberger , Golbeer , und Brettenbacher Vorceffon, Citronen , Topfrosinen , Brunellen , bittere Orangen , Chocolade , französische Früchte in Branntwein , Cappern , Sardellen , fel=
nen Copenhagener Thee , Eiergrüße , Fadenmakronen , und faure Kirschen .

8 ) G. M . Altmann aus Bremen empfiehlt sich feinen Gönnern bestens und verkauft folgende Waaren : Le
derne Handschuhe aller Art , besonders schöne weiße Waschbandschuhe von Ameticanischer Wildleder , dergleichen
weiße und gelbe Hofen und Bantalons auf das feinfe bentbeitet . Er logirt in der Borderstube zur rechten Hand
in dem ehemaligen Grafen von Oldenburg sent Stallingschen Hause .

9 ) Philip Jacob Müller and Bremen verkauft im bevorstehenden Kramermarkte 6 , 7 und breite Batike ,
Flaren Cammertuch , Linon , Schiertuch , gestreiften , gemuschten und gebrühmten Steffeltub , tots und weiß und
blau und weiß gestreiftes Binnen, weiße Tücher mit rothen Kanten , baumwollene Tucker 7 und groß , 2, 3
and 4 dråtigen weißen Zwirn zum Nähen und Stricken , linnene und baumwollene Strümpfe , Müßen , allerhand
mousselinen Tücher , gestrickte gefütterte Winter Pantoffeln für Herren und Damen , 3 und 4 drätiges Baumwol
len Garu , Engl . Patentgarn , große seidene Schals , Pantalons , jutsche Strümpfe für Herren und Damen , und
gewalkte Mügen , dichtes feines weißes Linnen , Schlesisches Futteelinnen u . dgl . mehr . Er legirt bey Joh . Dier ,
Hape .

10) Job Cone . Meier aus Bremen verkauft im nächsten hiesigen Markte alle Couldren wollen Garn , yo
tent und ord . Garn , alle Gattungen gestrickte , gewebte und gewaltte Manns - Frauens und alle Sorten Kin
Derftrümpfe , Engl . balbseidene patent und baumwollene Strümpfe , Jüttändische feine und ord . Strümpfe und
Handschuhe , feine gewalkte Caffermüßen , große Engl . catunen Tücher , und Engl . feine Weftenkndpfe . Er kepet
aus in der Bude gegen Schldmanns Hause .

11 ) Ludw . Haupt aus Bremen verkauft im bevorkchenden Markte schöne Spiegel von vorzüglich schönem
Geschmack , mit vergoldeten , Mahagoni , schwarzen , Spillings und Königsholz - Rahmen , alle mögliche Sorten

tacirter Tischblätter , Praefentirteller , Caffe nud Theeservice , Leuchter , vorzüglich schöne moderne Rauch , und
Schnupftabacksdofen , und mehrere Sachen Engl . und Deuts . Fabricken , Pfeifenröhre von schwarzem Engi . Horn
wie auch dergleichen elastische , feine Wachefarben aller Couleuren , Waschblaurinktur u . dgi . m . Er logirt im
chemaligen Grafen von Oldenburg am Markte vorn in der Stube zur linken Hand .

12 ) Joh . Gerb . Blancke aus Bremen wird in diesem Markte im ehemaligen Grafen von Oldenburg jet
Stallings Haufe am Markte ausstehen und dafelbft folgende Waaren verkaufen : feine Engl . Mannshüte , vers
schiedene mousselinen Damen - und Herren Tücher , feine weiße und couleurte Taschentücher in wenigstens 60
Sorten , feine Couleurte Patents und Sigen Tücher , weißen Catun zu 12 gr . a Elle , roth und blaugeftreifte
Mouselinets zu Damenkleidern , weißen Piquet ju Damen Neglige , Spiegel in verguldeten und Nußbaumrah
men , alle Sorten Engl . Patent baumwollener und wollener Strümpfe , schlichte grüne und gestreifte Manches
fers , fehr feinen schwarzen Mancheter und sonstige Hofenzeuge , gestreifte und geflammte Coatings zu lebert
fen zu 66 gr . und Rthlr . die Elle , schwarzen gewasserten Lamis u . dal . Sachen mehr . Auch verkauft er is
Commission einige sehr schöne neue Citronen beo Kiften und auch angebrochen .

13 ) Aron und Abraham Schwaben aus Baret sind von der Braunschweiger Meßle gekommen und werden
den nächsten Oldenburger Markt beziehen . Sie logiren bey Albert Eilers empfehlen sich beftens und verkaufen
folgende Waaren : Augsburger , Engl . und Hamb . feine Siben und Catune , feine und ordinaire dichte , klare,
geftreifte , dammirte und genebete Nesseltücher , feine und ordinaire Batiste , Cammertuchy , Gage und klar Linnen ,
brodirte und glatte Refseltücher , mousselinene Tücher mit weißen , couleurten und brodirten Kanten , brodite
Schürzen , fchwarzen und weißes Flohr , weißen und coulörten Engl . Mousselinet , Viquet , Damitin , and Canis
fas , Tischservicen , couldrte Lafte und Atlasse , schwarzen Laft von bis breit , verfchiedene halbseidene Zeuge,
feidene Tücher von bis 12 groß , feidene , halbseidene , baumwollene und gewalkte Strümpfe , baumwollene und
gewaltte Castormusen , feidene , halbseidene , baumwollene und lederne Manns und Frauenshandschuhe , sisene
und catunene mit Baumwolle gestickte Bettdecken , verschiedene Sorten , feidene , wollene , schwarze und couldrte
Hofenzeuge , Engl . fchwarzen und couldrten Mauchefer , Engl . und Oftind . schwarze und coulörte Nanquins ,
Engl . coul . Ginett , verschiedene Sorten Engl . und Franz Cafemire , manchesterne , feidene , halbseidene , sammete
ne , cafemirnene , mousselinene Viquen und Dametin Westen , rothes und blaues Möbellinnen , Engl . fchwarzen
und coul . Tamis , Emans Calmink Damaft und Golovasten Röcke , wie auch Schwandoyen Röcke , Bov ,
Flanell und Plüsch , feine Engl . breite Lackens , dito ordinaire breit , gestreifte und flammirte Ueberrocksjen
ge , Parchente Bettbähren , Baumseiden und Futterpaschent , Baumwollen und rothtürkisch Garn , couldrte und
fchwarze Rebfeide , globe , feidene Glacee und Atlas Bänder , feine und ordinaire Brabanter Spizen , gewebs
te , weiße , fchwarze , und Globefpigen , seidene und linnene Framien , moderne Reitstöcke , weiße und gelbe Trodes
Endpfe , Engl . plattirte Meffer und Gabeln , filberne , goldene und semikor Mauns und Damens - ubren u. son
fige Waaren mehr . Wegen ihrer Feyertage werden sie vor Mittewochen nicht verkaufen können , versprechen
alsdann aber die billigsten Preise . Auch faufen fie alte goldene und filberne Treffen , Diamanten , Perlen , und
altmedische seidene Manns und Damenskleider , wie auch alte lyren .

14) In der Wittwe Reilen Haufe in der Mühlenstraße ist eine Stube mit einer Kammer mit oder obne
Möbeln , Michaelis oder Ostern anzutreten zu verheuern . Es hat auch selbige eine Gerderhütte mit einemGar¬
ten auf dem Gerberhofe zu verkaufen .

15) Johann Menke zu Lienen hat einen , bisher von ihn felbft gefahrenen Kahn , von 6 Last Rocken groß,
wlt allem Zubehör unter der Hand zu verkaufen .

16) Gerd Stegie zu teuenfelde ie auf feinem , von Siedeon Menke geheuerten Bande ein schwarzbuntköpf
ges auf der finden Seite mit R. gemerktes Bullenkalb zugekrichen . Der Eigenthümer muß es in 14 Tagen ge
gen Erlegung des Grass and guttergeldes wieder abfordern .

( Hieben eine Beylage . )

2
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Beylage zu Nro . 39 . derwöchentlichen Anzeigen .
蓮 街 Montag , den 26. Septbr . 1796 .

1 ) Claus Battermann im Morgenlande ist in diesem Sommer ein Kalb von seinem Lande entkommen . Esetwas schwarzbunt , hat vor dem Kopfe einen weißen Fleck , und in beyden Ohren einen Schnitt . Wer ihmvon Nachricht geben kann , erhält eine gute Belohnung .
18) Lorenz Brau beym Alferdeich hat die schon mehrmals bekannt gemachten 25 Rthlr . von den WitvogelStipendien annoch fofort zinsbar zu belegen .
19) Joe Wilckfen dat als Vormund über weyl . Ellert Wilks Kinder zu Sinfumt Kirchspiels Barhave so¬t 200 Rthlr . und um Martini d . J . 150 Rthlr . beydes Gold zu belegen .
20) Die Kirch und Armenfuraten zu Rothenkirchen Berend Cornelius und Hinrich Lübben haben auf Marsid. 820 Rthlr . Armen , 8 Rthlr . Kirchen , 56 Rthlr . 31 Gr. Canzel , 144 Rthlr . 60 gr . Orgel und 6671 gr . Küfter Capitalien ifa Ganzen oder getheilt sofort zinsbar zu belegen .

4

21) Johann Andreas Traub aus Bremen , wird in diesem Markte fein Waaren Lager bey dem Schreiberdes am Markte haben und empfiehlt sich beftens . Er verkauft folgende Waaren : Schwarze und coul . Ate(glatte und geftreifte ) couldrte Tafte , Futter - Lafte und Atlas , balbfeiden Zeuge zu Damen Kleider , 7 ,nd to Viertel seidene Schauls , glatte und gestreifte schwarze Atlaffe zu Beinkleidern , feidene , balbfeidenebaumwollene Patent Strümpfe , 6 , 7 , und 10 Viertel breite Linons , Engl . 6 und 10 Viertet breite Mouf¬e mit couldrten Blumen und Moufchen , fchlichte , gemoufte , gestreifte und gestickte Mousseline , geficktegereifte mousselinen Herren und Damen Tücher . mouffelinen Scherffen , Okindis . lange und 10 Viertelte Schawls , geßtreifte Engl . Linon und Cambrey Tücher , fein gestreift und geflammt Engl . Tuch zu Klei¬schlichte und gedruckte Cafenrir zu Weften und Beinkleidern , verschiedene Sorten neumodige Weften undfen Zeuge , Engl . und Oftind . Nanquins , weiße und cout . Mousselinets und Piquees , fchwarzen und cout .heffer , Thiffet , Satinets und verschiedene schwarze Zeuge zu Beinkleidern , 4 und 5 Viertel breit halbsei¬Zeug zu Meublements ; gelbe und weiße metalle e Rock - und Westen Knopfe ; grime , weiße und schwarzeren und Flohr : Tücher ; alle Sorten der neuesten Damen Hüte , ganz neumodige Atlas und Glacebänder ;e Catune , große 7 , 8 , 9 und 10 Viertel breite catunen Tücher , weiße und schwarze Blonden , und verschieWaaren mehr .

い

8

22) Der Hofrath und Profeffor Loschge zu Erlangen hat seit 1789 nach und nach in fünf Heften ein voll .diges Werk über die Knochen und Bänder des menschlichen Körpers herausgegeben , wovon das fünfte undHeft jetzt herausgekommen ist . Es werden in diesem Werke zuvorderst die Knochen allein und abgesondertallen weichen beifen im trockenen Zustande , und zwar nach : Mamen ( die bekanntesten Deutschen , Lateinioder aus dem Griechischen entlehnte Synonpwen neben einander ) Lage , Geffait , Eintheilung , innermBerbindung und Nugen , dann aber auch die weichen Theile , welche den frischen Knochen zunächst angehd¬und sonach vorzüglich die Bänderlehre mitgenommen . Alle fünf Hefte zusammen , welche 30 Kupfertafelnof Folio , und 34 Boaen Bef breibung in eben diesem Format enthalten , kann ich in guten Abdrücken , damitdem Verfasser in Correspondenz stehe , den Liebhabern für 6 Rthlr . 48 gr . Gold verschaffen . In Anfesder Deutlichkeit und Vollständigkeit der Beschreibung , der Accurateffe der Zeichnungen und Kupferstiche ,Bute des Drucks und Papiers find weder Mühe nob Koften ersparet worden . Ich ersuche die Liebhaberbaldigt zu melden , und das Geld bey der Bestellung gleich , und poffrey , an mich zu senden . Bey Abliefesder Erempfure wird etwas Porto für das Geld nach Erlangen und die Eremplare von dort her an michzahlt , welches ich bey Ankunft der Eremplare anzeigen werde .

ge.

Oldenburg .

1

13) Melchior Schindler aus der Schweiß wird im bevorstehenden Oldenburger Markte mit den modernsten
Dr . Gramberg .

en halbfeidenen baumwollenen uod sonstigen Waaren ausstehen , auch verkauft derselbe extra guten grünenmeinerKäse . Er empfieblet sich hiemit bestens und logirt beyi dem Mauermeister Brüning auf der langen
4) Dem geehrten Publico empfehle ich biedurch mein , sowol durch den verbreiteten Catalog der letztenMesse. als auch durch die zeither faft wöchentlich gefchehene Anzeige der bey mir eingegangenen neuenbekannt gewordenes Bager derfelben ; imgleichen die ftets vorrätigen alten oder neuen , in Kirchen undlen biefiges Landes eingeführten Bücher . Nicht weniger meinen ansehnlichen Vorrath aller Arten bollan¬und Deutschen auch Englischen Brief Schreib und Concept und Backpapiers , feine , mittele und ordi¬Sorten . Mehrere Arten große und kleine Pappen , Siegellak , Hamburg . Feder Poofen und sonstigeibmaterialien. So wie jederzeit , werde ich mich besonders in den bevorstehenden Jahrmarktstagen bemiieden aufs befte zu bedienen , und auch alles zu den mdgiig niedrigßen Preifen erlassen .

Herm . Gerb . Strohm .5) Nene Citronen , Chocolade , frischen Londner Porter , achten franzöfifchen Weineßig , besten dolländischenlafe , Rußische und hiesige Lichte , weiß wollen Garn , verschiedene Sorten Mothholzdielen , worunter einigetrocken, find bey mir zu haben . Auch babe ich einen beschlagenen Wagen , und einen kleinen wenig geten Kinderwagen abzufkeben E . Klavemagu an der Daunptraße .



26) Wer tin Clavier mit oder allenfalls ohne Bedahl verkaufen will , Faun den Käufer bey dem Organi

Shimmelwarden erfahren .

27 ) In des Kaufmanns Geife Haufe an der Achternstraße werden den 28. d . M. Morgens von 9 the a

verschiedene Gewürz : und Färbewaaren , wie auch eine Barthen Spielkarten , einige hausgerätßliche Sachen

worunter ein Comtoir Schrank öffentlich meiftbietend verkauft .

Oldenburg .

28 ) Ich habe gegen ankommenden Vich Markt , 2 mit gutemt Grafe versehene Weiden , welche bende vo

dem heil . Geiß Thor sehr gelegen liegen , ju verheuern . A. C. Meynen .

20 ) Carsten von Seggern zur Falkenburg find vor etlichen Wochen zwen junge Beester zugestrichen als eis

rothhüftes und ein rothbuntes . Der Eigenthümer fann fie gegen Erlegung des Futtergeldes und Kosten ba

ihm abholen .

30 ) Leopold Wilhelm Mant , aus Bremen , wird in dem bevorstehenden Markte in Albert Eylers Hauf

auf der achtern Straße allerhand Gewürzwaaren verkaufen , und bittet um geneigten Zuspruch .

30 ) Wo neue fertige Winter Röcke , oder sogenannte Schanzläufer von Tuch , in verschiedenen Farben mit

Silberfarbe und schwarzer Belegung auch weiße fertige Reise Mäntel zu billigen Preisen zu haben sind, zeige

die Expedition nåher an .
32 ) Wilb . Diedr . Duncker aus Bremen , handelt mit allen Sorten Eisen Waaren , und verkauft Stuber

und Thür Schlößer , Commoden und Hangschlösser c . Vogelbauer , Englische Commoden Beschläge , Engl

Reitstangen und Steigbügel , Bouteillen Pfröpfe , 1000 Stück für 2 und 2 Rthlr . , weiße gewalkte Stiefel

Strümpfe , weiße und coul . baumwolne Strümpfe , feine wellne coul . Engl . Strümpfe , auch feidene Strümpf

um billigen Preis in Dugend und bey Kleinigkeiten , auch verschiedene Sorten Tischmesser . Es stehet mit fixe

Bude auf dem Markte .
33 ) Wer die von dem Secretar Gleimius und Gerichtsanwalde Maes bewohnten Hülfebuschschen Hinfe

in Ovelgönne von Maytag 1797 an beuern will , fann sich nächstens bey dem Curator , Advocat Kirchoff

melden .

34 ) Der Kaufmann J . H. Strohm aus Bremen verkauft in den bevorstehenden Jahrmarktstagen in den

Hause des Buchbinders Strohm biefelbft , zu möglichst niedrigen Preisen allerley Sorten und Couldren auchmo

fdirt und gestreift Tuch , ordinaires blaues Lacken a 40 gr . , Westen , Draptedam , Challon , Tamis , Rasch, mo

fchirt , geftreift , gefleckt und melirt couldrt Engl . Coating , Räblin , Crojac , Fresath , Moltum , Kirfen , Engl

Boy , Gigtboy , Engl . Duffel , Bremer Bon und Duffel , weiß Engl . Fries Damenröcke , ertra weiße wolne Eng

Bett und gestreifte Jagd und Satteldecken , rothe Mukerdecken , grüne Streichdecken , Waldrapen , gewalt

wolne Manns auch Frauensstrümpfe , Mügen , Handschuhe , Bremer Fabrique , allerley Zih , Cattun , undder

gleichen Tücher , Manchester , Ceper , auch Futter Flonel , Heuckenwand , Futterparchen , und blau gestreiftesund

sewürfeltes Linnen ben Stücken

95 ) Der hiesige Stadt : Mrmen Fond hat Martini d . J . 1000 Rtblr . in Golde zinsbar zu belegen.
D. N . Köfter .

Oldenburg .
36 ) Einige bey dem Bau des Oldenbrok Altendorfer Schulhauses übrig gebliebene Holzmaterialien , undd

#ige Fuder Abfall von Dachfrob , wie auch einige 50 Stück Legdsteine follen am 8. October d . J . Nachmittag

um 2 1hr bey aedadrem Schulhause an den Meistbietenden verkauft werden .

37 ) Der Esensbammer Armen Jurat Hergen Lanzen ane Hobenfühne , hat jest 485 Rthlr . 18 gr. 4 Gr

und um Martini d . J . 247 Rthlr . gr . Armen Capitalieu zu belegen .

38 ) Jofeph Kutscher aus Bremen wird den Oldenburger Michaelis : Markt beziehen und folgende Want

verkaufen : geschnittene und ungeschnittene gebrannte Posen von verschiedenen Sorten , Siegellack , fchwarze

bunte Winterpantoffeln für Herren und Damen , 3 und 4 drätig baumwollen Garn , weißen Zwirn , catunen

tinnene und baumwollene Tuber , linnene und baumwollene Manns und Frauensstrümpfe und Müßen.

empfiehlt sich beftens und sein Stand ist vor der Rathsbude .

39 ) Des Kunstmahler , besonders in Portrait und Landschaften , Theodor Arrachadt , ist in diesen Tage

wieder hier angekommen , und bietbet dem Publicum hiemitteist seine Dienste gegen ganz billige Zahlung

Er liefert besonders wohlfeil und bald in Wasserfarben die trefflichste Arbeit . Legirt an der Achternstraße in

Bremerschlüsset bep Kaltwasser .
40 ) Die Wittwe Fischer neben den Braacken verkauft Ratten und Mäuse - Gift .

41 ) Meinen fämtlichen hochzuverehrenden Gönnern und Freunden welche mich in den Oldenburger i

ten mit ihren Zusprüchen bechret haben , zeige ich biedurch an , daß ich mein Waarenlager , feit den lestenMe

fen, mit vielen neuen und modernen Galanterie und Modewaaren vermehret habe , und in dem nahenOldu

Durger Michaelis Markte in meinem bekannten Logis der Stadt Hannover bey dem Gastwirth Hesse, nahede

Schutting ausstehen werde . Alle Artikel umständlich anzuzeigen, würde dieses Blatt zu fehr beengen, daber

cin besonderes Avertissement das Nähere anzeigen . Ich verpflichte mich während dem Markte zur billigstenun

promtesten Bedienung , und werde auch außer demselben alle an meine Handlung kommendeAufträge aufsp

teste und billigste besorgen .
Joh . With . Schilling in Bremen .

42) Es wollen die Strickhauser und Hammelwarder Bogtey-Beeidigten zur StrückhanserMühle die

einer Ruthe von Duerensede und die Zimmerarbeit die Muthe an die Mühle zu bringen , am 29. G

3 . Nachmittags a be in Dagerathe Hause zu Strückbautermoor wenigßfordernd ausverdingen .
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